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 unter Kenntnisnahme des Appells des neuen Präsidenten Haitis zur dringenden Un-
terstützung seitens der internationalen Gemeinschaft bei der Wiederherstellung des Frie-
dens und der Sicherheit in Haiti und bei der Förderung des im Gang befindlichen verfas-
sungsmäßigen politischen Prozesses, 

 entschlossen, eine friedliche und verfassungsgemäße Lösung der derzeitigen Krise in 
Haiti zu unterstützen, 

 feststellend, dass die Situation in Haiti eine Bedrohung des Weltfriedens und der in-
ternationalen Sicherheit sowie der Stabilität in der Karibik darstellt, insbesondere auf 
Grund des möglichen Zustroms von Menschen in andere Staaten der Subregion, 

 tätig werdend nach Kapitel VII der Char
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 5. fordert die Mitgliedstaaten auf, dringend Personal, Ausrüstung und sonstige 
notwendige finanzielle und logistische Ressourcen für die Multinationale Interimstruppe 
bereitzustellen und bittet die beitragenden Mitgliedstaaten, die Führung der Truppe und 
den Generalsekretär von ihrer Absicht, an der Mission teilzunehmen, in Kentnnis zu set-
zen, und betont, wie wichtig derartige freiwillige Beiträge sind, um bei der Bestreitung der 
Kosten für die Truppe, die den teilnehmenden Mitgliedstaaten entstehen, behilflich zu sein; 

 6. ermächtigt die an der Multinationalen Interimstruppe teilnehmenden Mitglied-
staaten, alle zur Erfüllung ihres Mandats erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen; 

 7. verlangt, dass alle Konfliktparteien in Haiti die Anwendung von Gewalt einstel-
len, wiederholt, dass alle Parteien das Völkerrecht achten müssen, namentlich in Bezug auf 
die Menschenrechte, dass diejenigen, die dagegen verstoßen, dafür individuell verantwort-
lich gemacht werden und dass es keine Straflosigkeit geben wird, und verlangt außerdem, 
dass die Parteien die verfassungsgemäße Nachfolge und den im Gang befindlichen politi-
schen Prozess zur Beilegung der derzeitigen Krise achten und den rechtmäßigen haitiani-
schen Sicherheitskräften und anderen öffentlichen Institutionen die Wahrnehmung ihrer 
Aufgaben ermöglichen und den humanitären Organisationen den für die Durchführung ih-
rer Arbeit erforderlichen Zugang eröffnen; 

 8. fordert ferner alle Parteien in Haiti und die Mitgliedstaaten auf, mit der Multi-
nationalen Interimstruppe bei der Ausführung ihres Mandats voll zusammenzuarbeiten und 
die Sicherheit und Bewegungsfreiheit der Truppe zu achten sowie den sicheren und unge-




